
Herr Roßbach spricht die Verbesserung der Gehwegsituation in der Forster Straße an. Er vertritt die 
Auffassung, dass vorrangig der Fußgängerverkehr im oberen Bereich von Forst gesichert werden soll. 
 
Weiterhin weist er darauf hin, dass am Bitzer Bahnhof vor einiger Zeit Schutt abgeladen wurde und 
hinterfragt den Sachstand zur Täterermittlung. Frau Engel antwortet, dass entsprechende Ermittlungen 
stattgefunden haben. 
 
Eine Einwohnerin geht auf die Beleuchtungssituation der Schülerwartehalle in Wassack ein und erklärt, 
dass sich einige Eltern notfalls an den anfallenden Kosten beteiligen werden. Desweiteren bittet sie 
darum, ein Warnschild „Vorsicht Kinder“ im Ortseingangsbereich aufzustellen. Weiterhin regt sie an, 
Geschwindigkeitskontrollen in Wassack durchzuführen. 
 


